
 
 

 
Heilig Kreuz, Maria Rain | St. Michael, Mittelberg | Verklärung Christi, Oy |  

St. Peter und Paul, Petersthal | Maria Immaculata, Schwarzenberg | St. Ulrich, Wertach 
 

 

 

Gottesdienstordnung und Aktuelles aus unserer Pfarreiengemeinschaft 
September 2026 

 
 

14. September:  

FEST KREUZERHÖHUNG 
Sei uns gegrüßt, o heiliges Kreuz,  

unsere einzige Hoffnung! 
 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Leserin, lieber 
Leser des „Herz spricht zum Herzen“, ein ganz 
besonderes Geschenk wird demnächst seinen 
Platz in unserer Pfarrkirche St. Ulrich in Wertach 
finden: Herr Pfarrer Rupert Ebbers hat unserer 
Pfarreiengemeinschaft sein Primizkreuz 
geschenkt. Es wurde anlässlich seiner Primiz in 
Wertach am 10. Juli 1988 errichtet und erinnert 
damit an jenen besonderen Tag, an dem er in 
seiner Heimatpfarrei St. Ulrich zum ersten Mal als 
Priester die Heilige Messe feierte.  
Für dieses kostbare und sehr persönliche 
Geschenk sagen wir Herrn Pfarrer Ebbers von 
Herzen „Vergelt’s Gott!“  Das Kreuz wird auf 
seinen Wunsch hin künftig im Vorzeichen unserer 
Pfarrkirche St. Ulrich seinen Platz haben und 
damit zugleich die Erinnerung an die Priester 
wachhalten, die aus den Pfarreien unserer 
Pfarreiengemeinschaft hervorgegangen sind. 
Doch dieses Kreuz weist über alle persönliche 
Erinnerung hinaus auf DEN, der ALLEIN unsere 
Hoffnung ist: Auf Jesus Christus, den 
Gekreuzigten und Auferstandenen. Wer unsere Kirche betritt, soll an ihm nicht achtlos vorübergehen. 
Das Kreuz verkündet uns: Hier ist Heil. Hier ist Vergebung. Hier ist Leben. Denn aus der durchbohrten 
Seite des Herrn, aus seinen Wunden, strömen der Kirche die Quellen des Heils zu, und durch das 
Kreuz führt der Weg zur Auferstehung: „Seht das Kreuz, an dem das Heil der Welt gehangen!“ Möge 
dieses Primizkreuz deshalb auch zu einem stillen Gebetsruf für unsere ganze Pfarreiengemeinschaft 
werden: Herr, schenke deiner Kirche auch heute junge Menschen, die deinen Ruf hören und den Mut 
haben, dir nachzufolgen. Schenke uns Priester, die Christus lieben, sein Evangelium verkünden und an 
seinem Altar die heiligen Geheimnisse feiern. So möge dieses Kreuz im Vorzeichen unserer Wertacher 
Ulrichskirche Heimat finden – zu dankbarer Erinnerung und als Vermächtnis, als Einladung zum Gebet 
und - vor allem - als Bekenntnis unserer Hoffnung: 

 
 

 
 

IM KREUZ IST HEIL! + IM KREUZ IST LEBEN! + IM KREUZ IST AUFERSTEHUNG!  



 

UNSERE GOTTESDIENSTE VOM 30. AUGUST 2026 BIS 01. OKTOBER 2026 
 
 

SONNTAG, 30.08.2026 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08.30  Wertach  Rosenkranz 
08.30  Maria Rain   Rosenkranz 
08.30  Petersthal  Rosenkranz 
09.00  Maria Rain  Wort-Gottes-Feier mit Möglichkeit zum Kommunionempfang 
09.00  Petersthal  Pfarrgottesdienst 
  für ++ Anni und Hans Reitemann und ++ Angehörige;  

z. Ged.: für ++ Theresia und Leo Huber und ++ Angehörige;  

  für + Georg Jörg 

  ♫ Frau Margit Haggenmüller 

09.00  Wertach  Pfarrgottesdienst 
  für + Karl Heinz Meindl; z. Ged.: für ++ Emilie und Anton Hippold; 

  + Edmund Neuhauser und verstorbene Angehörige; ++ Thomas und 

  Franziska Angerer, ++ Willi und Fini Angerer; für ++ Pepi und Florian 

  Greiter und die Verstorbenen der Familie Roth 

10.00   Schwarzenberg  Rosenkranz 
10.30   Oy   Pfarrgottesdienst 

  ♫ Frau Margit Haggenmüller 

10.30  Schwarzenberg Pfarrgottesdienst 
  für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Montag, 31.08.2026 Montag der 22. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Paulinus von Trier, Bischof, Märtyrer 

 Die Heilige Messe um 09.00 Uhr in Oy entfällt. 
18.00  Wertach Rosenkranz 
 

Dienstag, 01.09.2026 Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis 

09.00  Wertach  Heilige Messe  
18.15  Wertach                 Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien          

19.00  Petersthal Ökumenische Friedensandacht des PGR an der Friedenslinde vor der 
Kirche 

  Bei schlechtem Wetter findet die Andacht in der Kirche statt. 
 

Mittwoch, 02.09.2026 Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 

 In den Ferien entfällt die Seelsorgesprechstunde. 
19.00  Faistenoy Heilige Messe  
 

Donnerstag, 03.09.2026 Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer 
 Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 

08.30  Petersthal  Rosenkranz  
17.00  Wertach Heilige Messe in der Fachklinik St. Marien 
 

Freitag, 04.09.2026 Freitag der 22. Woche im Jahreskreis  
 Herz-Jesu-Freitag 

18.00  Maria Rain  Aussetzung des Allerheiligsten, Möglichkeit zur stillen Anbetung 
  währenddessen: Beichtgelegenheit  



18.30  Maria Rain  Rosenkranz und Eucharistischer Segen  
19.00  Maria Rain Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
  für die Kranken; z. Ged.: für + Pfr. Rosenberger; i. bes. Anliegen der 

Familie Kustermann; für die Armen Seelen 
 

Samstag, 05.09.2026 Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 
Hl. Mutter Teresa von Kalkutta, Ordensgründerin 

 Herz-Mariä-Samstag 

18.30  Schwarzenberg Rosenkranz 
19.00  Schwarzenberg Vorabendmesse 
  für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

SONNTAG, 06.09.2026 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 FEST DES HEILIGEN ABTES MAGNUS, APOSTEL DES 

ALLGÄUS, PATRON DER FILIALKIRCHE OBERZOLLHAUS UND 
DER KAPELLE HAAG 

08.30  Maria Rain Rosenkranz 
08.30  Petersthal Rosenkranz 
08.30  Wertach Rosenkranz 
09.00  Maria Rain Pfarrgottesdienst 
  für + Josef Allgayer; für + Pfr. Rosenberger; i. bes. Anliegen der Familie 

Kustermann; für die Armen Seelen 

09.00  Petersthal  Wort-Gottes-Feier mit Möglichkeit zum Kommunionempfang 

   ♫ Frau Anna Maria Meixner 

09.00  Wertach Pfarrgottesdienst 
  für ++ Maria und Raimund Führer; z. Ged.: für ++ Sofie und Josef Haug 

und die Verstorbenen der Familie Allgayer; für + Georg Hengge 

10.00  Oberzollhaus Festgottesdienst zum Patroziniumsfest und zur Wiedereröffnung der 
Filialkirche mit Hwst. Herrn Abt Wendelinus Naumann OSB, Abtei 
Tholey (Saarland) 

  für die lebenden und verstorbenen Einwohner von Oberzollhaus 

   ♫ Laudatio-Chor 

  anschl.: Patroziniumsfest am Feuerwehrhaus Oberzollhaus 
 Der Pfarrgottesdienst um 10.30 Uhr in Mittelberg entfällt. 
 Der Pfarrgottesdienst um 10.30 Uhr in Oy entfällt. 
11.30  Mittelberg Tauffeier der Gemeinde: Leonie Weichhard  

 

Montag, 07.09.2026 Montag der 23. Woche im Jahreskreis 

 Die Heilige Messe um 09.00 Uhr in Oy entfällt. 
18.00  Wertach Rosenkranz 
  

DIENSTAG, 08.09.2026 FEST DER GEBURT DER ALLERSELIGSTEN JUNGFRAU UND 
GOTTESMUTTER MARIA (MARIÄ GEBURT) 

09.00  Wertach Heilige Messe  
  zu Ehren der Gottesmutter zum Dank 
18.15  Wertach                 Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien  
 Die Heilige Messe um 19.00 Uhr in Petersthal entfällt.    
     
 



Mittwoch, 09.09.2026 Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Petrus Claver, Ordenspriester 

14.30  Wertach Gottesdienst im Seniorenpark Linzenleiten 
19.00  Bachtel Heilige Messe für + Pfr. Rosenberger; in besonderem Anliegen der 

Familie Kustermann; für die Armen Seelen 

   

Donnerstag, 10.09.2026 Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 

08.30  Petersthal Rosenkranz 
18.30  Wertach Rosenkranz in St. Sebastian („Kleine Wies“) 
19.00  Wertach Heilige Messe in St. Sebastian („Kleine Wies“) 
 

Freitag, 11.09.2026 Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 

19.00  Haag  Heilige Messe zur Feier des Patronatsfestes St. Magnus der Kapelle in 
Haag für die lebenden und verstorbenen Einwohner von Haag 

 Die Heilige Messe um 19.00 Uhr in Haslach entfällt. 
 

Samstag, 12.09.2026 Gedächtnis des heiligsten Namens Mariens (Mariä Namen) 
 Monatlicher Wallfahrtstag in Maria Rain 

08.30  Maria Rain  Beichtgelegenheit und Rosenkranz  

09.00  Maria Rain  Marienandacht mit Aussetzung des Allerheiligsten und 
sakramentalem Segen  

09.30  Maria Rain  Pilgeramt mit H. H. Pfarrer Helmut Epp, PG Immenstadt: 

  „Mir geschehe nach Deinem Wort!“ – Von der Größe des Kleinseins 
  für + Marianne Gast; z. Ged.: für + Wilhelm Kleiner; für die Armen 

Seelen; in besonderem Anliegen der Familie Kustermann und für + 

Pfarrer Rosenberger; für ++ Annemarie Klein und Josef Haslach 

anschließend Segnung der Kranken und Segnung religiöser 

Andachtsgegenstände, Möglichkeit zur Aufnahme neuer Mitglieder in 

die Skapulierbruderschaft 

19.30  Schwarzenberg Wetter-Rosenkranz 
 

SONNTAG, 13.09.2026 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 FEIER DES PATRONATSFESTES KREUZERHÖHUNG UNSERER  
 PFARR- UND WALLFAHRTSKIRCHE HEILIG KREUZ ZU MARIA 
                                                               RAIN 

Wir geben heute unsere Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel. 

 Heute entfallen die Pfarrgottesdienste in Mittelberg, Petersthal, Oy, Schwarzenberg und  
Wertach. Wir freuen uns über Ihr Mitfeiern beim Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst zum  
Patrozinium  in Maria Rain! 

09.00  Wertach Kindergottesdienst im Pfarrheim Wertach  
10.00  Maria Rain Festgottesdienst als Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst zum 

Patronatsfest Kreuzerhöhung der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Heilig Kreuz zu Maria Rain 

  mit Begrüßung und Einführung unseres neuen Kaplans H. H. 
Shajimon Varghese  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft  

 ♫ Musikkapelle Maria Rain 

  Herzliche Einladung zum anschließenden Pfarrfest.  



MONTAG, 14.09.2026  FEST KREUZERHÖHUNG 
  PATRONATSFEST UNSERER PFARR- UND  
  WALLFAHRTSKIRCHE HEILIG KREUZ ZU MARIA RAIN  

09.00  Oy  Heilige Messe  
18.00  Wertach Rosenkranz 
 

Dienstag, 15.09.2026 Gedächtnis der Schmerzen der allerseligsten Jungfrau und  
 Gottesmutter Maria (Mariä Schmerzen) 

09.00  Wertach  Heilige Messe  
  für + Josef Gebhard und + Kreszentia Keller 
18.15  Wertach                 Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien          

19.00  Riedis Heilige Messe  

 

Mittwoch, 16.09.2026 Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian, Bischof von Karthago, 
Märtyrer 

 Seelsorgesprechstunde um 17.00 Uhr im Pfarrbüro Oy. 
19.00  Faistenoy  Heilige Messe 
  für ++ Eltern und Geschwister Böck und Pfaudler; für + Georg Mair 

 

Donnerstag, 17.09.2026 Donnerstag der 24. Woche im Jahreskreis 
Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Gründerin von 
Rüdesheim und Eibingen, Mystikerin, Kirchenlehrerin 

 Hl. Robert Bellarmin, Kardinal, Bischof von Capua, 
Kirchenlehrer 

08.10  Oy  Gottesdienst zum Schuljahresanfang der Mittelschule Oy 
08.30  Petersthal  Rosenkranz  
09.00  Oy  Gottesdienst zum Schuljahresanfang der Grundschule Oy 
17.00  Wertach Heilige Messe in der Fachklinik St. Marien 
 

Freitag, 18.09.2026 Freitag der 24. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Lambert, Bischof von Maastricht, Glaubensbote in 

Brabant, Märtyrer 

19.00  Stich Heilige Messe  
für + Pfr. Rosenberger; in besonderem Anliegen der Familie 

Kustermann; für die Armen Seelen zum Dank 

 

Samstag, 19.09.2026 Samstag der 24. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Januarius, Bischof von Neapel, Märtyrer 

14.00  Stich Tauffeier der Gemeinde: Annika Riefler 
14.00  Petersthal Tauffeier der Gemeinde: Mathilda Groß 
18.30  Wertach Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
19.00  Wertach Vorabendmesse für + Karl Heinz Meindl; z. Ged.: für + Maria Unsin und 

verstorbene Angehörige; für + Erich Keilhauer und verstorbene 

Angehörige der Familien Stadtler und Jäger; für ++ Geschwister 

Löschberger; für ++ Manfred und Hans Speiser und verstorbene 

Angehörige; für + Franz Hauber; für ++ Josef und Alfons Gebhart;  

  für + Karl Gerbeth und verstorbene Angehörige; für + Sieglinde Heim; 

für + Ludwig Maul; für + Josef Müller und verstorbene Angehörige 
 



SONNTAG, 20.09.2026 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

08.30  Maria Rain  Rosenkranz  
08.30  Petersthal  Rosenkranz  
09.00  Maria Rain  Pfarrgottesdienst 

für + Karola Babel (JM); z. Ged.: für + Pfr. Rosenberger; für ++ Erwin und 

Helene Wiesmaier; für + Rosemarie Naumann mit Quento; für ++ Eltern 

Dambacher 

09.00  Petersthal  Pfarrgottesdienst 
  für + Engelbert Scheiber und die Verstorbenen der Verwandtschaft 

(JM); z. Ged: für + Alois Jörg (JM) und verstorbene Angehörige; für ++ 

Rudolf Schaber und für ++ Hans und Viktoria Schaber; für + Xaver Baur 

(JM); für die Verstorbenen der Verwandschaft der Familie Baur; für ++ 

Ida u. Anton Heim; für + Luitgard Waibel und Verstorbene der 

Verwandtschaft Waibel-Pfister (JM); für + Kreszentia Reitemann 

   ♫ Frau Anna Maria Meixner 

10.30  Mittelberg  Wort-Gottes-Feier mit Möglichkeit zum Kommunionempfang 

10.30  Oy  Festgottesdienst zum Weihetag der Oyer Pfarrkirche (22.09.1974) 
  für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft; 

z. Ged.: für ++ Leopoldine und Leonhard Wegscheider 

   ♫ Herr Gottfried Allgaier 

10.00   Schwarzenberg  Rosenkranz 

10.30   Schwarzenberg  Pfarrgottesdienst 

für + Sigrid Gottwald (JM) und die Verstorbenen der Familie Kammerl 
 

MONTAG, 21.09.2026 FEST DES HEILIGEN MATTHÄUS, APOSTEL UND EVANGELIST 

09.00  Oy   Heilige Messe  
18.00  Wertach Rosenkranz 
19.30  Oy  Serenade des Laudatio-Chores in der St.-Anna-Kapelle 
 

Dienstag, 22.09.2026  Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer der Theb. Legion 
Jahrestag der Weihe der Pfarrkirche Verklärung Christi in Oy 
durch Bischof Dr. Josef Stimpfle am 22.09.1974 

09.00  Wertach                Heilige Messe 
18.15  Wertach                Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien          

18.30  Petersthal             Rosenkranz in der Bruder-Klaus-Kapelle  
19.00  Petersthal             Heilige Messe zum Patronatsfest der Bruder-Klaus-Kapelle 
 

Mittwoch, 23.09.2026 Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio), Ordenspriester 

19.00  Oberzollhaus  Heilige Messe  

 

Donnerstag, 24.09.2026 Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg, 

Glaubensboten 

08.30  Petersthal Rosenkranz 
09.30  Maria Rain Wallfahrtsgottesdienst der Wallfahrer aus der Seelsorgeeinheit 

Biberach an der Riß, anschließend Kirchenführung 
18.30  Wertach Rosenkranz in St. Sebastian („Kleine Wies“) 
19.00  Wertach Heilige Messe in St. Sebastian („Kleine Wies“) 



Freitag, 25.09.2026 Freitag der 25. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter, Patron der 

Bruder-Klaus-Kapelle bei Petersthal 

18.30  Guggemoos Rosenkranz 
19.00  Guggemoos Heilige Messe  
  für + Pfr. Rosenberger zur Danksagung, in besonderem Anliegen der 

Familie Kustermann und für die Armen Seelen zum Dank 

 

Samstag, 26.09.2026 Hl. Kosmas und hl. Damian, Ärzte, Märtyrer in Kleinasien 

 Rosenkranz, Beichtgelegenheit und Vorabendmesse in Maria Rain entfallen. Herzliche  
Einladung zum Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst am Sonntag in Mittelberg anlässlich des  
Patronatsfestes St. Michael.  
  

SONNTAG, 27.09.2027 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 FEIER DES PATRONATSFESTES UNSERER PFARRKIRCHE ST. 

MICHAEL IN MITTELBERG 
Wir geben heute unsere Kollekte für die Aufgaben der Caritas (Caritas-Herbstkollekte). 

 Heute entfallen die Pfarrgottesdienste in Petersthal, Oy, Schwarzenberg und  
Wertach. Wir freuen uns über Ihr Mitfeiern beim Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst zum  
Patrozinium in Mittelberg!  
10.30  Mittelberg Festgottesdienst als Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst zum 

Patronatsfest der Pfarrkirche St. Michael in Mittelberg. 
  Herzliche Einladung zum anschließenden Grillfest im Pfarrhof und 

Pfarrgarten mit Kaffee und Kuchen. 
14.00  Petersthal Hl. Messe der Kath. Landvolkbewegung Kempten-Marktoberdorf an 

der Bruder-Klaus-Kapelle (bei schlechtem Wetter in der Kirche) 
 

MONTAG, 28.09.2026 FEST DER WEIHE DES HOHEN DOMES UNSERER LIEBEN  
 FRAU ZU AUGSBURG (DOMKIRCHWEIH)  

09.00  Oy  Heilige Messe  
18.00  Wertach Rosenkranz 
 

DIENSTAG, 29.09.2026 FEST DER HEILIGEN ERZENGEL MICHAEL, GABRIEL UND 
RAPHAEL – PATRONATSFEST UNSERER PFARRKIRCHE ST. 
MICHAEL IN MITTELBERG 

09.00  Wertach Heilige Messe 
18.15  Wertach                 Anbetungsstunde in der Fachklinik St. Marien          

19.00  Petersthal Heilige Messe 

 

Mittwoch, 30.09.2026 Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 

 Die Seelsorgesprechstunde in Wertach entfällt. 
19.00  Faistenoy Heilige Messe 
 

Donnerstag, 01.10.2026 Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von Lisieux), Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin 

 Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 

08.30  Petersthal Rosenkranz 
17.00  Wertach Heilige Messe in der Fachklinik St. Marien 

 



  In Gottes Barmherzigkeit empfehlen wir unsere Verstorbenen: 
 

Frau Margarethe Zick, Schwarzenberg 

Frau Anna Gaschler, Oberzollhaus 

Frau Josefa Ritter, Petersthal-Mitbühl 
 

Vater unser. Gegrüßet seist Du, Maria.  
O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen!  

 
 

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN IN UNSERER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 

Di, 01.09., 19.00 Uhr Friedensandacht in Petersthal an der Friedenslinde vor der Kirche 
Mi, 02.09., 14.00 Uhr Seniorentreffen in Schwarzenberg 
Fr, 04.09., 18.00 Uhr Feier des Herz-Jesu-Freitags in Maria Rain 
So, 06.09., 10.00 Uhr Patronatsfest und Wiedereröffnung der Filialkirche St. Magnus in  

Oberzollhaus mit Hwst. Herrn Abt Wendelinus Naumann OSB 
Mi, 09.09., 14.00 Uhr Seniorinnentreffen in Schwarzenberg 
Do, 10.09., 14.00 Uhr Seniorennachmittag 60+ im Pfarrheim Wertach 
Fr., 11.09., 19.00 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest St. Magnus der Kapelle Haag 
Sa, 12.09. ab 08.30 Uhr  Monatlicher Wallfahrtstag in Maria Rain mit H. H. Pfarrer Helmut Epp, 

Immenstadt: „Mir geschehe nach Deinem Wort – Von der Größe des 
Kleinseins“  

So, 13.09., 09.00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrheim Wertach 
So, 13.09., 10.00 Uhr Festgottesdienst als Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst in Maria Rain 

zum Patrozinium der Pfarr- und Wallfahrtskirche Rain mit Begrüßung 
unseres neuen Kaplans H. H. Shajimon Varghese; anschl. Pfarrfest 

Di, 15.09., 20.00 Uhr Pastoralratssitzung im Feuerwehrhaus Schwarzenberg 
Do, 17.09., 08.30 Uhr Frühstück für Senioren im Pfarrsaal Oy 
Mo, 21.09., 19.30 Uhr Serenade des Laudatio-Chores in der St.-Anna-Kapelle Oy  
So, 27.09., 10.30 Uhr Festgottesdienst als Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst in Mittelberg 

zum Patrozinium der Pfarrkirche St. Michael, anschl. Grillfest im 
Pfarrhof und im Pfarrgarten mit Kaffee und Kuchen 

 

 

Für jeden Monat des Jahres gibt der Papst ein Gebetsanliegen an die 

Gläubigen in aller Welt heraus mit der Bitte, sich für dieses Anliegen mit 

ihm im Gebet zu vereinigen. Dieses Gebetsapostolat begann Papst Leo XIII. 

bereits im Jahr 1890. So entstand bis heute ein weltweites Gebetsnetzwerk 

aus Menschen aller Länder der Welt, welche die Anliegen des Papstes in ihr 

persönliches Gebet aufnimmt. In und mit der Gemeinschaft der ganzen 

Kirche wollen wir uns der Gebetsbitte unseres Heiligen Vaters Leo XIV.  

anschließen. 

Wir beten mit dem Heiligen Vater im Monat September: 
Für die Sorge um Wasser 
Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung des Wassers, einer 
überlebenswichtigen Ressource, so dass alle in gleicher Weise Zugang dazu haben. 

 

 



INFORMATIONEN UND NACHRICHTEN AUS UNSERER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 

Dringend notwendige Sanierungsmaßnahmen an der Pfarrkirche St. Michael in Mittelberg 
 

„Unsere Pfarrkirche braucht uns!“   Es ist 5 nach 12!!! 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Unterstützerinnen und 
Unterstützer, 
wie Ihnen bereits bekannt ist, muss eine umfassende 

Sanierung unserer Pfarrkirche St. Michael (erbaut 1453) in 

Mittelberg durchgeführt werden. Bei der Überprüfung der 

Statik wurden erhebliche Mängel im Dachstuhl, am Putz und 

der Fassade festgestellt.  

Die Standsicherheit ist massiv gefährdet.  

Die derzeitige Gesamtkostenschätzung beläuft sich auf 

1.850,000 Euro. Die Diözese Augsburg beteiligt sich mit 75% der Gesamtkosten. Trotz 

eingerechneter Stiftungsgelder und 155.000 Euro eingebrachtes Eigenvermögen verbleibt ein 

Eigenanteil von 300.000.- EUR.  

Für diese große Summe sind wir auf Spenden angewiesen. Jede Unterstützung - ob groß oder 

klein - hilft uns, dieses wichtige Mammutprojekt umzusetzen.  

Die Aufgabe ist groß, die Zeit ist kurz. Wir müssen bis Anfang September der Diözese 
Augsburg mitteilen, ob wir diese Eigenmittel aufbringen. Der Start der Sanierungsmaßnahmen 
kann so schnell wie möglich in Abhängigkeit vom Spendenaufkommen erfolgen. 
 

Etwas anderes als der Erhalt dieser Kirche ist einfach undenkbar. 
Sie ist eine der höchstgelegenen Pfarrkirchen Deutschlands (1036m ü. NN). 
 

Spendenmöglichkeiten: 
Überweisungen an: 
Konto: IBAN DE81 7209 0000 0005 9099 88 bei der VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG 
Kontoinhaber: Kirchenstiftung St. Michael 
Verwendungszweck: Sanierung St. Michael, Mittelberg 
 

Barspenden: 
Gerne können sie diese im Pfarrbüro in Oy, bei Michael Diepolder, Rosi Müller oder Hans-
Peter Stärk abgeben. Auf Wunsch stellt Ihnen die Kirchenstiftung selbstverständlich eine 
Spendenquittung aus. Hierzu geben Sie bitte Ihre Adresse im Verwendungszweck der 
Überweisung an.  
Mit Ihrem Einverständnis werden Sie als Spender auf einer Spendentafel namentlich erwähnt. 
 

Besonderes Highlight: Patenschaften 
Wir suchen für jede Kirchenbank einen Paten. Ab 1.000.- € Spende wird in Ihrer Sitzbank eine 
Messingplakette mit Ihrem Namen angebracht. 
 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an unsere Verwaltungsleiterin Frau Grafe im Pfarrbüro Oy 

wenden: Telefon: 08366-9 88 41 89 

Wir freuen uns über jede Form Ihrer Unterstützung und danken Ihnen schon jetzt für Ihre 

Spende und Ihr Vertrauen.            

                                                                  Der Unterstützerkreis und die Kirchenverwaltung Mittelberg  



Infoveranstaltung zur Kirchensanierung der Pfarrkirche Mittelberg 
Am Mittwoch, 29.07.2026 fand im Pfarrheim Mittelberg 

eine Infoveranstaltung zur geplanten Sanierung der 

Pfarrkirche Mittelberg statt. Über 50 Interessierte waren 

anwesend. Herr Galisch vom Ingenieurbüro Dr. Schütz, 

Kempten zeigte Bilder und erläuterte die Schäden. Zum 

Ausdruck kam, dass die Schäden sehr gravierend sind und 

die Gefahr besteht, dass bei der nächsten Statik Prüfung 

keine Genehmigung mehr erteilt werden kann.  

Die Sanierung sollte somit umgehend in die Wege geleitet 

werden.  

Es wurde weiter erläutert, dass die Kirchenstiftung Mittelberg der Eigentümer der Pfarrkirche 

Mittelberg ist und nicht die Diözese in Augsburg. Die Sanierungskosten belaufen sich auf 1,85 

Mio. Euro. Diesen Betrag kann die Kirchenstiftung nicht stemmen. 

Die Diözese Augsburg beteiligt sich mit bis zu 75 % an den Kosten. Die Kirchenstiftung bringt aus 

Eigenmittel 155.000€ ein. Für den Fehlbetrag von 300.000 € werden nun Unterstützer gesucht. 

Spontan wurde noch an diesem Abend ein Unterstützerkreis gegründet, der sich gleich am Tag 

darauf noch einmal getroffen hat. 

Aus dem Unterstützerkreis kam dann der Vorschlag zur Info einen „Brandbrief“ an die 

Bevölkerung zu verteilten aus dem die Wichtigkeit hervorgeht. Die Zeit drängt, da bis Sept. der 

Betrag von ca. 300.000€ benötigt wird, bzw. verbindliche Zusagen über diese Summe vorliegen 

müssen. Die Zeit ist deshalb so kurz, da im September die Entscheidung über den Start der 

Sanierungsarbeiten getroffen wird. Jede Verzögerung des Beginns bedeutet Mehrkosten von 

etwa 10%. 

 
 

 

Herzliche Einladung zur ökumenischen Friedensandacht in Petersthal 
Neben unserer Pfarrkirche St. Peter und Paul steht eine alte Linde, 

die uns täglich an den Frieden erinnert. Wir Menschen tragen ihn als 

kostbares Gut und als Bedürfnis in uns, und doch gibt es soviel 

Unfriede auf der Welt, im Großen wie im Kleinen. Wir sollten täglich 

neu darum bitten. Darum laden wir am Dienstag, den 1. September 
2026 um 19.00 Uhr ganz herzlich ein zur ökumenischen 

Friedensandacht unter der Linde (bei schlechter Witterung in der 

Kirche in Petersthal). 

Pfarrgemeinderat Petersthal 

 
 
 

Einladung zum 60+-Seniorennachmittag der PG im Pfarrsaal Wertach 
Im September geht es, nach der Sommerpause, wieder los mit den 60plus- 

Nachmittagen. Dazu sind Seniorinnen und Senioren aller Konfessionen ganz 

herzlich willkommen! 

Am Donnerstag, den 10.09.2026 um 14.00 Uhr erwartet die Gäste im Pfarrheim 

St. Ulrich in Wertach ein Vortrag der Referentin und Autorin Theresia Zettler 

zum Thema: „Das Kirchenjahr und die Jahreszeiten“.  

Im Anschluss gibt es natürlich wieder Kaffee und Kuchen für alle. 

Wir freuen uns auf euch! Euer Senioren 60+-Team 



Wertacher Ministrantinnen zu Besuch in Taizé 
 

 



„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes: Den Heiligen Geist!“: Firmung 2026 in Wertach 
 

 

Am Donnerstag, den 16. Juli 2026 spendete in der Pfarrkirche St. Ulrich in Wertach Hwst. H. 

Weihbischof Dr. Dr. Anton Losinger, der dafür aus Augsburg zu uns kam, 75 Jugendlichen aus 

allen Gemeinden unserer Pfarreiengemeinschaft das hl. Firmsakrament. In einem 

stimmungsvollen Gottesdienst erneuerten die Jugendlichen ihr Taufversprechen, bevor 

Weihbischof Losinger sie durch Gebet und Chrisamsalbung mit dem Heiligen Geist besiegelte.  

In seiner Ansprache an die Firmlinge rief er sie dazu auf, als Zeugen und Zeuginnen Jesu Christi 

in der Kraft des Heiligen Geistes ihr Leben zu gestalten und wachsam zu bleiben für die Zeichen 

der Zeit. Der Firmgottesdienst wurde musikalisch mitreißend umrahmt von einem Projektchor, 

den Dekanatsreferentin Marlene Weißenbach zusammen mit Eltern der Firmlinge und 

Freiwilligen aus der Pfarreiengemeinschaft auf die Beine gestellt hat.  Im Anschluss an den 

Firmgottesdienst konnten sich die Firmlinge, Eltern, Paten und Patinnen bei einem Stehempfang 

im Pfarrheim, den der Pfarrgemeinderat Wertach und der Pastoralrat unsrer 

Pfarreiengemeinschaft organisiert hatten, noch etwas stärken. Allen, die zum Gelingen dieses 

Glaubensfestes beigetragen haben, allen, die unsere Firmlinge auf ihrem Glaubens- und 

Lebensweg und bei der Vorbereitung auf die Firmung begleitet haben, sei ein ganz herzliches 

„Vergelt’s Gott!“ gesagt!                                                                             Bild: privat | Text: Pfr. P. Athanasius 

 
 

In seinem Brief vom 20. Juli schreibt uns Weihbischof Dr. Dr. Losinger:  
 

Lieber Pater Athanasius, auf diesem Weg nochmals ein ganz herzliches 

Dankeschön für die Begegnung bei der Firmung für die 

Pfarreiengemeinschaft Oy-Mittelberg-Wertach am vergangenen 

Donnerstag in St. Ulrich Wertach. Es war mir eine große Freude, den 

Jugendlichen das Sakrament der Firmung zu spenden. Ihnen und allen 

an der Vorbereitung der Jugendlichen Beteiligten an dieser Stelle 

nochmals ein herzliches Dankeschön. Die offenen und zuversichtlichen 

Gesichter der Jugendlichen geben doch Hoffnung, positiv in die Zukunft zu blicken. Hier 

wurde wirklich gut mit den Jugendlichen gearbeitet. Ihnen und der ganzen 

Pfarreiengemeinschaft alles Gute für eine gedeihliche Zukunft – in überaus spannenden 

und herausfordernden Zeiten.  

 

Mit den besten Grüßen 
 

Ihr + Anton Losinger, Weihbischof 

 



Skapulierfest in Maria Rain:  
Unter dem Schutzmantel Mariens Christus entgegen 

Mit einem festlichen Gottesdienst wurde am Sonntag, den 19. 

Juli 2026 an der Wallfahrtskirche Heilig Kreuz in Maria Rain bei 

Oy-Mittelberg das Skapulierfest der „Erzbruderschaft des 

heiligen Skapuliers Unserer Lieben Frau“ begangen. Obwohl der 

Gottesdienstbeginn von kräftigem Regen begleitet wurde, ließen 

sich Gottesdienstbesucher und –besucherinnen nicht 

abschrecken: Zahlreiche Gläubige aus Nah und Fern fanden den 

Weg zur Wallfahrtskirche, um dieses besondere Fest mitzufeiern.  

Musikalisch wurde der Festgottesdienst vom Kirchenchor der 

Wallfahrtskirche Maria Rain eindrucksvoll umrahmt. Ein 

besonderer Höhepunkt war die Uraufführung eines eigens für 

die Gottesmutter von Maria Rain verfassten Liedes, das zur 

Gabenbereitung erklang und die Feier auf besondere Weise bereicherte. Hauptzelebrant 

war Dekan Pfarrer Matthäus Ottenwälder aus dem Dekanat Roth-Schwabach im Bistum 

Eichstätt, mit ihm zusammen feierten Pfarrer Martin Landwehr, ein Priester, der aus dem 

Badischen stammt und seit Jahren in der Ukraine tätig ist, und Ortspfarrer P. Athanasius 

Meitinger OT den 

Gottesdienst.  In 

seiner Predigt 

führte Dekan 

Ottenwälder die 

Gläubigen tief in 

den geistlichen 

Sinn des Braunen 

Skapuliers Unserer 

Lieben Frau vom 

Berge Karmel ein. 

Ausgehend von 

der Überlieferung 

der Erscheinung 

der Gottesmutter an den heiligen Simon Stock im Jahr 1251 erinnerte er an die 

Verheißung Mariens, dass jene, die mit diesem Zeichen des Heils bekleidet aus dem 

Leben scheiden, das Feuer der Hölle nicht schauen werden. Dabei machte er deutlich, 

dass das Skapulier kein magischer Glücksbringer ist, sondern ein sichtbares Zeichen der 

Weihe an Maria und der entschiedenen Nachfolge Christi, also ein Heilszeichen, das 

durch die Päpste bis auf den heutigen Tag immer wieder Bestätigung, Förderung und 

Verbreitung erfahren hat. Wer sich vertrauensvoll unter den Schutzmantel der 

Gottesmutter stellt, lässt sich von ihr an der Hand zu ihrem Sohn führen und bleibt so 

seiner Taufberufung treu – denn das eigentliche Ziel Mariens ist immer Christus.  Aus 

seiner eigenen priesterlichen Erfahrung berichtete er, dass er noch keinen Menschen 

erlebt habe, der mit dem Skapulier bekleidet in die Ewigkeit gegangen sei, ohne zuvor 



den Trost der Sakramente 

und den Beistand eines 

Priesters empfangen zu 

haben. Ein besonders 

bewegender Augenblick war 

die feierliche  

Aufnahme neuer Mitglieder 

in die Erzbruderschaft im 

Anschluss an die Predigt. 

Erfreulicherweise ließen sich 

ganz überraschend zahlreiche 

junge Menschen, die den 

Gottesdienst mitfeierten, in 

die Bruderschaft aufnehmen, unter anderem alle Ministrantinnen und Ministranten der 

Wallfahrtskirche, die an diesem Festtag ihren Dienst versahen. Unter den Pilgern befand 

sich außerdem eine Gruppe von Schwestern und Brüdern aus Frankreich, die ebenfalls 

geschlossen um die Aufnahme bat.  Die „Erzbruderschaft des heiligen Skapuliers Unserer 

Lieben Frau und zu den Schmerzen Mariens“ in Maria Rain wurde im Jahr 1670 durch den 

Maria Rainer Benefiziaten Balthasar Kirchmayer gegründet. Seitdem wird die 

Skapulierfrömmigkeit an diesem Gnadenort gepflegt und von Generation zu Generation 

weitergetragen. Ein eindrucksvolles Zeichen dieser lebendigen Tradition war das erste 

Bruderschaftsbuch aus dem Gründungsjahr 1670, das auf dem Bruderschaftsaltar auflag. 

Nach der Aufnahme konnten sich die neuen Mitglieder in das Bruderschaftsbuch 

eintragen und sich so auch sichtbar in die lange Kette der Frauen und Männer einreihen, 

die sich seit Jahrhunderten unter den Schutz der Gottesmutter stellen und ihrer Führung 

anvertrauen. Hier am Bruderschaftsaltar erhielten sie dann auch die Aufnahmeurkunden. 

So wurde das Skapulierfest zu einem Tag des Glaubens, der Hoffnung und der Freude an 

Gott und seinem Heil. Die große Zahl der Neuaufnahmen – insbesondere der jungen 

Menschen – macht Mut und lässt hoffen, dass die Erneuerung der Erzbruderschaft und 

die jahrhundertealte Skapulierfrömmigkeit an der Wallfahrtskirche Maria Rain auch in 

Zukunft viele Menschen unter den Schutzmantel Mariens führen und sie auf ihrem Weg 

zu Christus begleiten werden. 

An jedem Monatsdreizehnten besteht die Möglichkeit, sich im Rahmen des 
Wallfahrtstages das Skapulier der Gottesmutter auflegen zu lassen und in die 
Erzbruderschaft aufgenommen zu werden. Gerne können Sie auch jederzeit um die 
Auflegung des Braunen Skapuliers ansuchen und einen Termin hierfür im Katholischen 
Pfarramt der Pfarreiengemeinschaft Oy-Mittelberg-Wertach vereinbaren; Telefon: 
(08366) 1485 oder unter: pg.oy-mittelberg-wertach@bistum-augsburg.de 
 
Bild 1: Das Bruderschaftsbuch aus dem Jahr 1671 auf dem Bruderschaftsaltar. 

Bild 2: Beim Festgottesdienst – mit den neu in die Bruderschaft aufgenommenen Ministranten unserer 

Wallfahrtskirche Maria Rain. 

Bild 3:  Dekan M. Ottenwälder am Bruderschaftsaltar während der Neuaufnahmen in die Skapulierbruderschaft. 
                      

 

Bilder: Astrid Riefler 

 



Spendung der Krankenkommunion und Feier der Krankensalbung in unserer 
Pfarreiengemeinschaft 
Liebe Schwestern und Brüder, an jedem Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im 
Monat) laden wir herzlich zum Empfang der Krankenkommunion und, wenn 
gewünscht, auch zum Empfang der Krankensalbung ein. Diese besondere Feier 

soll uns allen die Nähe und heilende Liebe Jesu Christi spürbar machen – ganz 

besonders aber besonders jenen unter uns, die durch Krankheit, Alter oder 

Schwäche belastet sind und denen es nicht möglich ist, an den Gottesdiensten in unserer 

Pfarreiengemeinschaft teilzunehmen. Ab 09.00 Uhr an diesem Herz-Jesu-Freitag kommt ein 
Geistlicher zu Ihnen nach Hause und bringt Ihnen gerne die Hl. Kommunion, wenn gewünscht, 
besteht auch die Möglichkeit zur Beichte oder zur Krankensalbung.  Wir bitten Sie herzlich, sich 
dazu im Pfarrbüro Oy (Telefon: 08366/1485) oder im Pfarrbüro Wertach (Telefon: 08365/656) 
anzumelden, wenn Sie den Empfang der Sakramente wünschen oder wenn Sie jemanden kennen, 

der sich darüber freuen würde. So ist es uns möglich, die Besuche gut zu planen und 

sicherzustellen, dass niemand vergessen wird. In der Regel rufen wir Sie einige Tage vor dem Herz-
Jesu-Freitag an und sprechen mit Ihnen den genauen Termin ab. 
 
 

Ein (er-)klärendes Wort zum Sakrament der Krankensalbung:  
Die Krankensalbung – ein Sakrament der Stärkung und Aufrichtung 
Die Krankensalbung gehört zu den kostbaren Sakramenten, in denen Christus selbst dem 
Menschen in seiner Schwachheit nahekommt. Früher wurde sie häufig als „Letzte Ölung“ 
bezeichnet. Dadurch entstand bei vielen der Eindruck, sie sei ausschließlich ein Sakrament für 
die unmittelbare Sterbestunde. Das aber entspricht nicht ihrem eigentlichen Sinn! 
Die Krankensalbung ist ein Sakrament der Stärkung, der Aufrichtung und der heilenden Nähe 
Gottes. Sie ist für Menschen bestimmt, die in ihrer Krankheit oder in der Gebrechlichkeit des 
Alters in besonderer Weise der Kraft und des Beistandes Christi bedürfen. Christus, der Herr 
des Lebens, der während seines irdischen Lebens den Kranken seine besondere Zuwendung 
schenkte, will ihnen auch heute nahe sein, sie trösten, stärken und aufrichten.  
Schon der Apostel Jakobus schreibt: „Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der 
Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl 
salben.“ (Jak 5,14). Darum möchten wir Seelsorger unseren Gläubigen die Krankensalbung 
wirklich eindringlich ans Herz legen: Bitte warten Sie damit nicht bis zum allerletzten 
Augenblick! Gerade wenn der kranke Mensch noch bei Bewusstsein ist, kann er dieses 
Sakrament ganz bewusst als Stärkung empfangen, die Gebete mitvollziehen und so die 
stärkende Nähe Christi erfahren.  Sie, liebe Angehörige, sollten sich nicht scheuen, rechtzeitig 
einen Priester zu verständigen! Es ist ein Liebesdienst an Ihren Kranken! 
Ja, natürlich: Die Krankensalbung bereitet den Empfänger, die Empfängerin auch auf den 
letzten Weg vor. Wenn das irdische Leben sich seinem Ende zuneigt, schenkt Christus darin 
Kraft und Vertrauen für den Übergang in die Ewigkeit. Doch die Krankensalbung ist nicht ein 
Sakrament des Sterbens („Letzte Ölung“) – sie ist ganz und gar ein Sakrament des Lebens! In 
ihr erbittet die Kirche für den Kranken um Heil und Heilung, um Kraft zum Tragen der 
Krankheit, um Vergebung und inneren Frieden und darum, dass der/die Erkrankte sich ganz in 
die Hände Gottes geben kann. In ihr erfüllt die Kirche bis heute den Auftrag ihres Herrn: „Heilt 
die Kranken!“ (vgl. Mt 10,8). Darum gilt: Haben Sie keine Angst vor der Krankensalbung! 
Warten Sie nicht bis zur letzten Stunde! Rufen Sie rechtzeitig einen Priester! In diesem 
Sakrament kommt nicht der Tod an das Krankenbett – nein: CHRISTUS, der Arzt des Leibes 
und der Seele, kommt! Und ER kommt, um zu stärken, aufzurichten, zu trösten und Sein 
Leben zu schenken.   



Der Katholische Deutsche Frauenbund, Zweigverein Oy-
Mittelberg, verabschiedet sich leise und sagt „Dankeschön“ 
und „Schön war die Zeit“. 
Vor 70 Jahren, am 26.10.1956, lud Dekan Endres die Frauen 

ins Jugendheim Mittelberg ein, um einen Zweigverein des 

Kath. Frauenbundes zu gründen. 60 Frauen folgten seiner 

Einladung und Frau Inge Miller wurde zur 1. Vorsitzenden 

gewählt. In dieser Aufbruchstimmung wurde viel geleistet 

und schon 1958 waren 120 Frauen aktiv dabei. Jahre später 

waren es 208 Mitglieder. Weitere Vorsitzende waren: 

Johanna Fichtl, Elisabeth Geiger, Edda Schwarzmann, Sabine Scholz und danach leitete ein 

Vorstandsteam. 

Es wurden Einkehrtage, Kreuzwegandachten, Maiandachten, Ewige Anbetung, 

verschiedenste Vorträge über Recht, Kräuter und Gesundheit veranstaltet, Reiseberichte und 

Diavorträge organisiert, Näh- Koch- und Bastelkurse abgehalten. Auch Besuchsdienste in 

Krankenhäusern waren noch möglich. Gemeinsame Frühstückrunden, mit oder ohne 

Vorträge, wurden angeboten, der Weltgebetstag mitgestaltet, Adventsfeiern mit 

besinnlichem und fröhlichem Teil abgehalten und nicht zu vergessen, unsere legendären 

Faschingsveranstaltungen, die das Bürgerhaus füllen konnten. Es fanden über 100 lustige 

und interessante Ausflüge statt, die jeweils mit einen Kirchenbesuch, einer Messfeier oder 

einer kleinen Andacht begannen. Zu verschiedensten Veranstaltungen innerhalb der 

Gemeinde wurden unzählige Kuchen gebacken, für Blumenschmuck gesorgt, Spüldienste 

übernommen, Essen ausgegeben und Kaplanswohnungen gereinigt. Durch unseren Stand am 

Weihnachtsmarkt, dem Verkauf von Osterkerzen und Spenden für Palmbuschen, konnten 

wir viele soziale Einrichtungen und örtliche Kirchen mit Spenden unterstützen. 

Und dann kam Corona. In der Zeit des absoluten Kontaktverbotes schraubte der Bundes- und 

Diözesanverband des Frauenbundes gewaltig an der Beitragshöhe und brachte so eine 

Lawine der Mitgliedsaustritte ins Rollen, nicht nur in unserem Zweigverein. Die Zeit nach der 

Pandemie war weltweit eine andere geworden. Prioritäten und Interessen haben sich 

verändert und Vieles war nicht mehr möglich.  

Aber wir haben tapfer durchgehalten und so konnten wir am Sonntag, den 26.07.2026, unser 

70-jähriges Bestehen mit einem sehr festlichen Dankgottesdienst feiern. Pfarrer P.  

Athanasius hat es in seiner Ansprache hervorragend verstanden, das Patronatsfest der hl. 

Anna mit den Frauen früher und heute und des Frauenbundes zu verbinden. Der Laudatio-

Chor trug mit sehr schönen Liedern zur Feierlichkeit bei. Im Anschluss gab es, mit 

dankenswerter Unterstützung durch den Oyer Pfarrgemeinderat, ein köstliches Mittagessen 

mit Kaffee und Kuchen. Und so konnten wir den schönen Jubiläumstag ausklingen lassen. 

Gleich am nächsten Tag trafen wir uns zur jährlichen Generalversammlung, die nach der 

einstimmigen Abstimmung, mit einem lachenden und einem weinenden Auge, zur 

Auflösungsversammlung wurde. 

In 70 Jahren haben wir gemeinsam einen bunten Teppich gewoben. Jetzt haben wir den 
Faden abgeschnitten – der Teppich ist fertig. 
 

„Danke für die schöne Zeit“ sagt das ehemalige Vorstandsteam: Waltraud Buhl, Resi Fischer, 

Gertrud Jaruschek, Christa Reiner, Sabine Scholz, Birgit Stober und Berthilde Weber. 

 

 



Erfolgreiche Kirchenputzaktion in Maria Rain 
Am Samstag, 01. August, trafen sich um 9:00 Uhr ein paar fleißige Helfer in der Maria Rainer 

Kirche, um unser Gotteshaus wieder glänzen zu lassen. Von der Empore ganz hinten arbeiteten 

wir uns vor, durch jede Bank, Fenster, Beichtstühle und Seitenaltäre. Figuren und Kreuze 

wurden vom Staub befreit und poliert. Teppiche entfernt, Opferlichtständer von altem Wachs 

befreit, sogar der Kirchturm wurde von oben bis unten sauber gemacht.  Zeitweise waren bis zu 

24 arbeitende Hände gleichzeitig am Werk. Erstaunlich, 

wieviel Dreck, Staub und Spinnweben sich ansammeln 

und wie oft wir das Waschwasser wechseln mussten.  

Mittags um zwölf gabs eine gemeinsame kräftigende 

Stärkung bei Leberkäse und mehren Salaten. Danach 

wurde nochmal geschrubbt und gesaugt. Mit der Zeit 

verließ uns aber doch der Elan und wir mussten uns 

eingestehen, dass wir heute nicht die komplette Kirche 

von Staub befreien konnten. Mit Kaffee und Kuchen 

beschlossen wir unsere Putzaktion. Auch wenn wir 

nicht alles schafften, waren wir dennoch stolz auf das, 

was wir geleistet hatten. Vergelts Gott an alle, die an 

unserem Kirchenputz so fleißig mit dabei waren.  Voraussichtlich wird es einen baldigen zweiten 

Kirchenputztag geben, dazu werden wir wieder rechtzeitig einladen und würden uns auch auf 

weitere, motivierte, frische Helfer freuen.  

Euer Pfarrgemeinderat Maria Rain 

 

 

„Siehe hier das Herz, das die Menschen so sehr geliebt hat …“:  Herzliche Einladung zur Feier 
des monatlichen Herz-Jesu-Freitags in Maria Rain  
Monat für Monat lädt uns der sogenannte „Herz-Jesu-Freitag“ (1. Freitag im Monat) dazu ein, 

neu auf die Mitte unseres Glaubens zu schauen: auf das Herz unseres Erlösers Jesus Christus, in 

dem uns die ganze Liebe Gottes begegnet. Es ist jenes Herz, das für uns aus Liebe schlägt, das 

sich für uns hingegeben und am Kreuz durchbohren ließ. Dieses Herz steht auch heute offen für 

unsere Sorgen und Nöte, für unsere Schuld, unsere Sehnsucht, für unsere Bitten, unseren Dank 

– eben alles, was wir auf dem Herzen haben. Das Wort Jesu an die heilige Ordensschwester 

Margareta Maria Alacoque, auf deren Offenbarungen hin der Herz-Jesu-Freitag in der 

katholischen Kirche eingeführt wurde, bringt dieses Geheimnis bewegend zum Ausdruck: „Siehe 

hier das Herz, das die Menschen so sehr geliebt hat, dass es sich nichts ersparte, um ihnen seine 

Liebe zu beweisen!“ Dieser Einladung Jesu möchten wir am ersten Freitag eines jeden Monats in 

unserer Pfarreiengemeinschaft folgen und ihr in der Wallfahrtskirche Maria Rain Raum geben. 

Es soll eine Zeit sein, in der wir ganz beim Herrn verweilen dürfen: in der stillen Anbetung, im 

Sakrament der Versöhnung, im gemeinsamen Rosenkranz und schließlich in der Feier der 

Heiligen Eucharistie, denn „das Herz des Erlösers steht offen für alle, damit wir freudig schöpfen 

aus den Quellen des Heils“, wie es die Kirche in der Präfation der Herz-Jesu-Messe singt.   

Gerade in einer Zeit, in der so vieles unsere Herzen beansprucht, unruhig macht und erfüllt, 

brauchen wir diesen Ort, an dem wir unser Herz wieder an das Herz Christi legen dürfen.  

Darum laden wir alle Gläubigen unserer Pfarreiengemeinschaft herzlich ein: Nehmen wir uns 

Zeit für die Begegnung mit dem Herrn! Schauen wir gemeinsam auf SEIN Herz – lassen wir uns 

von Seiner Liebe neu berühren, stärken und verwandeln!                                            

Pfr. P. Athanasius 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Abgabeschluss für Messintentionen und Berichte für die Oktober-Ausgabe  
des Mitteilungsblattes „Herz spricht zum Herzen“ ist am Montag, 14.09.2026. 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Kath. Pfarramt Verklärung Christi, Oy    Kath. Pfarramt St. Ulrich, Wertach  
Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft    Am Berg 7 | D 87497 Wertach 
Hauptstr. 8 | D 87466 Oy-Mittelberg                                          Telefon: (08365) 656 
Telefon: (08366)1485  | Fax: (08365) 1581    Fax: (08365) 705782   
E-Mail der Pfarreiengemeinschaft: pg.oy-mittelberg-wertach@bistum-augsburg.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Oy:                  Öffnungszeiten des Pfarrbüros Wertach: 
Di 09:00 Uhr - 11:30 Uhr                   Di 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Mi 16:00 Uhr - 18:00 Uhr | Do 09:00 Uhr - 11:30 Uhr 
Im seelsorglichen Notfall erreichen Sie einen Geistlichen unter: (0151) 11 219 389. 
Telefonisch erreichen Sie unsere Sekretärinnen: 
Frau Stephanie Gschwend im Pfarrbüro Oy: Mo., Di. und Do. von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr. 
Frau Michaela Dobler im Pfarrbüro Oy: Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr. 
Im Pfarrbüro Wertach ist Frau Dobler telefonisch zu den Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 
Unsere Verwaltungsleiterin, Frau Bettina Grafe, erreichen Sie telefonisch: (08366) 9884189 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Für Bild- und Textrechte zeichnet der jeweilige Verfasser, die jeweilige Verfasserin der einzelnen Beiträge verantwortlich.  



Mit enormem Engagement, mit viel Herzblut und mit großherziger Unterstützung vieler 
Spenderinnen und Spender haben die Oberzollhauser für den Erhalt ihres Gotteshauses 
gearbeitet. Voll Freude laden wir zur Wiedereröffnung der Filialkirche St. Magnus ein! 
 

 



Die Kapelle in Haag begeht das Fest ihres Kirchenpatrons St. Magnus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herzlichen Dank an Frau Barbara Zobel und den PGR Mittelberg, für die Gestaltung und Zusendung der Einladung! 



Herzliche Einladung zum Patrozinium in Maria Rain: Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst am 
Fest Kreuzerhöhung mit Begrüßung unseres neuen Kaplans und anschließendem Pfarrfest 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Herzlichen Dank an Frau Astrid Riefler und den PGR Maria Rain für die Gestaltung und Zusendung der Einladung! 



Kommen Sie zur Gebetswache für das Leben in Augsburg!  
 

 



Laudatio lädt herzlich ein zur Serenade in die St.-Anna-Kapelle Oy 

Der Eintritt ist frei.  
Über Spenden zugunsten der Sanierungsmaßnahmen der Kirche  

St. Michael in Mittelberg freuen wir uns und danken Ihnen!  

Auf Ihr Kommen freut sich die 
Laudatio-Gruppe! 



Herzliche Einladung zum Patrozinium in Mittelberg: Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst am 
Sonntag, den 27. September 2026 mit anschließendem Grillfest im Pfarrhof und Pfarrgarten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herzlichen Dank an Herrn Daniel Mayr und den PGR Mittelberg für die Gestaltung und Zusendung der Einladung! 


